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Oeſterreichs Antwort auf die Wilſon Note

Jm Prinzip
Die amerikaniſche Note an Oeſterreich Ungarn entſprach

o wenig der Form des Verkehrs zwiſchen zwei Großſtaaten
aß die Doppelmonarchie ſich ihrer Würde begeben hätte

wenn es dieſe Herausforderung Wilſons ruhig hinnahm
Wir kennen dieſen Wilſonſchen Ton zur Genüge Der der
zeitige Präſident der Vereinigten Staaten von Nordamerika
glaubt in ſeiner Verſtiegenheit europäiſche Groß
ſtaaten in gleicher Weiſe behandeln zu können wiea merſlanilhe Vaſallenſtaaten etwa wie Hon
duras Panama und Nicaragua Die Note gehörte zu Wil
ſons Syſtem Fälle zu ſchaffen um die Stimmung gegen
die Zentralſtaaten zu beeinfluſſen das wir kürzlich charakte
riſiert haben

Darum iſt es erfreulich daß Oeſterreich Angarn eine
feſte und h kluge Antwort gegebenhat die die Würde des Kaiſerſtaates an der Donau
wahrt und doch der Abſicht Wilſons die Spitze
abbricht

Wenn man die Kaſuiſtik der amerikaniſchen Note und
die tatſächliche Feſtſtellung der öſterreichiſch
ungariſchen Antwort vergleicht daß deren Darſtellung durch
keinerlei poſitives Beweismaterial geſtützt wird das die
öſterreichiſch ungariſche Regierung nachprüfen könnte dann
erſt gewinnt man den vollen Eindruck der unglaub
lichen Anmaßung mit der Herr Wilſon vorgeht
Aber ſelbſt wenn die Union die Namen ihrer Zeugen nennen
würde kann ſie im Ernſt von Oeſterrei Ungarn erwarten
daß dieſe einem beliebigen Smith LanſingWilſon oder Rooſevelt der in dunkelen Ge
ſchäften auf der Ancona im Mittelmeer r r
mehr Glauben beimißt als den amtlichen Mit
teilungen ihrer eigenen voll ihrer Verantwortlichkeit
bewußten Kommandanten

Die Naivität dieſes Anſinnens zeigt recht deutlich daß
Herr Wilſon in den Amerikanern eine ſittlich weit über den
Europäern ſtehende Menſchenklaſſe ſieht und dieſe Ueber
hebung iſt durch nichts gerechtfertigt und verdiente die ſcharfe
Zurechtweiſung vollauf die ihm von Burian erteilt wurde
Man muß es anerkennen daß der öſterreichiſchungariſche
Miniſter des Auswärtigen ſich den Di plomaten des
Staatsdepartements in ſeiner Antwort an Logitk
und ſtiliſtiſch weit überlegen gezeigt hat Sehr
gut iſt namentlich auch die ſatiriſche Schärfe mit der Burian
es darin ablehnt irgendwelche Bezugnahme auf die deutſch
amerikaniſchen Verhandlungen zuzulaſſen an denen Oeſter
reich Ungarn nicht beteiligt war und die ihm amtlich auch
nicht notifiziert wurden Wenn man ſich erinnert mit
welcher Energie Herr Wilſon eine Erörterung der Behand
lung der amerikaniſch engliſchen Beziehungen zurückwies
trotzdem Deutſchland an den Neutralitätsverletzungen Eng
lands die deutſches Eigentum und deutſche Staatsangehörige
betrafen unmittelbar intereſſiert war wird
Schneidigkeit von Burians Parade auch vom deutſchen Stand
pünkt aus vollen Beifall zollen müſſen Herr Wilſon mag
daraus lernen daß es doch eine recht zweiſchneidige Waffe
ſein kann wenn man ſich wie er in unbequemen Fragen
auf den formellen Rechtsſtandpunkt zurückzieht Burian
hat das mit viel mehr Geſchick und Glück getan Wenn der
öſterreichiſchungariſche Außenminiſter unter Wahrung voller
Freiheit für den Rechtsſtandpunkt OeſterreichUngarns ſich
im Prinzip bereit erklärt in einen Gedankenaustauſch
mit der Bundesregierung einzutreten und dieſer aufgibt die
einzelnen Rechtsſätze zu formulieren gegen
welche der Bootkommandant verſtoßen haben ſoll ſo weiß
er wohl von vornherein daß dabei nichts herauskommt und
nichts herauskommen kann da die Grundlage für dieſe
Rechtsſätze die Unglaubwürdigkeit des U Bootkommandanten
ſein müßte Deſſen Glaubwürdigkeit aber wird durch Per
ſonen niemals erſchüttert werden können die weder in ihrer
moraliſchen Qualität beurteilt werden können noch auch eine
Gewähr für eine genaue Beobachtung und richtige Dar
ſtellung der Vorgänge bieten

Man kann darauf gefaßt ſein daß der Notenwechſel noch
eine Weile fortgeſetzt wird vielleicht lernt man in Wa
ſhington daraus die Formen internationaler Höflichkeit
das wird aber nicht verhindern daß er ſchließlich im Sande
verläuft

Zwar ſind Recht und Logik wie wir in dieſem Kriege
oft genug geſehen haben dem böſen Willen unſerer Gegner
gegenüber und dazu können wir die Waſhingtoner Herren
rechnen nicht beweiskräftig nur Mächt entſcheidet
Aber auch von dieſem Geſichtspunkt aus betrachtet war die
amerikaniſche Note ein plumper Fehlgriff da die Union
Oeſterreich Ungarn das mit Amerika nur ſehr ge
ringe Beziehungen hat ihren Willen nicht auf
zwingen kann So muß die amerikaniſche Note zu einem
diplomatiſchen Mißerfolg Wilſons werden D

Der Wortlaut der Note
W B Wien 15 Dez Der Miniſter des Aeußern Baron

v Burian hot an den amerikaniſchen Botſchafter Penfield
unterm 14 Dezember 1915 nachſtehende Note gerichtet

man der
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Halle Donnerstag den 16 Dezember

Amtlicher Bericht der Heeresleitung
WTB Großes Hauptquartier 16 Dez

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Lebhafte Artillertekämpfe und rege Fliegertätigkeit auf

dem größten Teile der Front
Vei Vailly wurden kleine Poſtierungen auf dem Süd

ufer der Aisne nachts von den Franzoſen überfallen
Leutnant Jmmelmann brachte geſtern über Volen

viennes das ſiebente feindliche Flugzeug einen
engliſchen Eindecker im Luftkampf zum Abſturz

Der vorgeſtrige Fliegerangriff auf Müllheim Baden
ſoll nach franzöſiſcher Darſtellung als Ziel die dortigen Bahn
hofsanlagen gehabt haben Jn deren Nähe iſt aber keine
der geworfenen Bomben gefallen Dagegen wurde in der
Stadt ein Bürger getötet ein anderer verletzt Der rein
militäriſche Schaden beſchränkte ſich auf die Zerſtörung einiger
Fenſterſcheiben im Lazarett

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz

Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls
v Hindenburg

Ruſſiſche Abteilungen die nördlich des DryswjatySees
bis in unſere Stellungen vorgedrungen waren wurden durch
Gegenangriff zurückgeworfen Jn der Gegend der
Bereſina Mündung brach ein Vorſtoß des Feindes
im Feuer unſerer Infanterie zuſammen
Heeresgruppe des Generalieldmarſchalls Prinzen Leopold

von Bayern
Die Lage iſt unverändert Nachts kam es zu einem

kleinen Patronillenzuſammenſtoß

Balkan Kriegsſchauplatz
Bei Vereſtiany ſcheiterte ein feindlicher Angriff
Ern ruſſiſches Flugzeug mußte öſtlich von Luck im Be

reich der öſterreichiſch ungariſchen Truppen landen

Heeresgruppe des Generals v Linfingen
Die Kämpfe in Nord Montenegro wurden mit

Erfolg fortgeſetzt Die öſterreichiſchungariſchen Truppen
ſtehen nahe von Vijelopolje

Oberſte Heeresleitung

G e en
Zu der ſehr geſchätzten Note Nr 4167 welche Seine Ex

zellenz der Herr Außerordentliche und BVevollmächtigte Bot
ſchafter der Vereinigten Staaten von Amerika C Frederick
Penfield namens der amerikaniſchen Regierung in der An
gelegenheit der Verſenkung des italieniſchen Dampfers An
cona unterm 9 Dezember an ihn ger chtet hat beehrt ſich
der Unterzeichnete vorläufig und unbeſchadet einer ein
gehenden meritoriſchen Behandlung der Reklamation zu be
merken daß die Schärfe mit welcher die Bundesregierung
den Kommandanten des an der Sache beteiligten Unterſee
bootes tadeln zu ſollen vermeint und die Entſchiedenheit
mit der die an die Adreſſe der öſterreichiſch ungariſchen Re
gierung gerichteten Forderungen vorgebracht erſcheinen wohl
hätten erwarten laſſen daß die Regierung der Union die
tatſächlichen Umſtände des Falles auf welchen ſie ſich ſtützt
genau angebe Wie unſchwer zu erkennen iſt läßt die in
der beſagten Note enthaltene Darſtellung des Sachverhaltes
zahlreichen Zweifeln Raum und gewährt ſelbſt wenn ſie in
allen Punkten zuträfe und der BVeurteilung des Falles die
rigoroſeſte Rechtsauffaſſung zugrunde gelegt würde durchaus
keine genügende Handhabe um dem Kommandanten des
Kriegsſchiffes oder der öſterreichiſch ungariſchen Regierung
ein Verſchulden zur Laſt zu legen Die Bundesregierung hat
es auch unterlaſſen die Perſonen zu bezeichnen auf deren
Ausſagen ſie ſich beruft und welchen ſie augenſcheinlich einen
höheren Grad von Glaubwürdigkeit zuzuerkennen zu dürfen
glaubt als dem Kommando der kaiſerlichen und königlichen
Flotten Auch was Zahl Namen und näheres Schickſal der
amerikantſchen Bürger anlangt die im kritiſchen Augenblick
an Bord des genannten Dampfers weilten läßt die Note
jeg ichen Aufſchluß vermiſſen Die öſterreichiſchungariſche
Regierung iſt gleichwohl im Hinblick darauf daß das Wa
ſhingtoner Kabinett nunmehr eine poſitive Erklärung des
Jnhaltes abgegeben hat es ſeien bei dem fraglichen Vorfalle
Angehörige der Vereinigten Staaten von Amerika zu Schaden
gekommen im Prinzip bereit in der Angelegenheit in einen

Sie muß aber zunächſt die Frage aufwerfen weshalb dieſe
Regierung davon abgeſehen hat die in ihrer Note aufge
ſtellten Forderungen unter BVedachtnahme auf die von ihr
ſelbſt hervorgehobenen beſonderen Umſtände des inkrimi
nierten Vorganges juriſtiſch zu begründen und an vie Stelle
einer ſolchen Begründung den Hinweis auf den Schriften
wechſel geſetzt hat den ſie in anderen Angelegenheiten mit
einer anderen Regierung geführt hatte Die öſterreichiſch
ungariſche Regierung vermag dem Wafhingtoner Kabinett
auf dieſem ungewöhnlichen Wege um ſo weniger zu folgen
als ſie keineswegs authentiſche Kenntnis von allen ein
ſchlägigen Korreſpondenzen der Bundesregierung beſitzt und
ſie iſt auch nicht der Anſicht daß ihr dieſe Kenntnis im vor
liegenden Falle genügen könnte der ſoweit ihre Jnfor
mationen reichen in weſentlichen Punkten anders geartet
iſt als der Fall oder die Fälle auf welche die Regierung der
Union anzuſpielen ſcheint Die öſterreichiſchungariſche Re
gierung darf ſohin dem Waſhingtoger Kabinett anheim
geben die einzelnen Rechtsſätze zu formulieren gegen welche
der Kommandant des Unterfeebootes anläßlich der Ver
ſenkung der Ancona verſtoßen haben ſoll Die Regierung
der Union hat anch geglaubt auf die Haltung verweifen zu
ſollen welche das Berliner Kabinett in dem erwähnten
Schriftenwechſel eingenommen hat Die öſterreichiſch
ungariſche Regierung findet in der fehr geſchätzten Note
keinerlei Anhaltspunkte dafür welcher Abſicht dieſer Hin
weis entſpringt Sollte jedoch die Vundesregierung damit
bezweckt haben eine Meinung in der Richtung zu äußern
als wäre der ſtehenden Angelegenheit ein Präjudiz irgend
welcher Art gegeben ſo muß dieſe Regierung um etwaigen
Mißverſtändniſſen zuvorzukommen erklären daß ſie ſich ſelbſt
verſtändlich volle Freiheit wahrt bei Erörterung des Falles
der Ancona ihre eigene Rechtsauffaſſung geltend zu machen
Jndem der Unterzeichnete die Ehre hat die Gefälligkeit
Seiner Exzellenz des Herrn Botſchafters der Vereinigten
Staaten von Amerika mit der ergebenſten Bitte in Anſpruch
zu nehmen das Vorſtehende der amerikaniſchen Regierung
mitteilen und bei dieſer Gelegenheit zum Ausdruck bringen
zu wollen daß die öſterreichiſchungariſche Regierung das
Schickſal der unſchuldigen Opfer des bewußten Vorfalles nicht
weniger als die amerikaniſche Regierung und unter allen
Umſtänden aufrichtigſt beklagt benutzt er zugleich auch dieſen
Anlaß um Seiner Exzellenz dem Herrn Botſchafter den Aus
druck ſeiner ausgezeichneten Hochachtung zu erneuern
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Baldige Belagerung von
Saloniki

c B BVerlin 16 Dez Wie hiefigen Blättern aus Kopen
hagen gemeldet wird rechnet man in Paris nach der
Nationaltidende auf eine baldige Belagerung

von Saloniki Die Sefeſtigung der Stadt wird fieber
haft verſtürkt Den Kern der Verteidigungsſtellen bilden
die Höhen nördlich der Stad t

c B Zürich 16 Dez Der Neuen Zürcher Zig wird
aus Amſterdam gemeldet Jn London und Paris betrachtet
man die griechiſche Frage vorläufig als gelöſt Griechen
landinterveniert nicht und überläßt deidenKriegsparteien das Schlachtfeld zwiſchen
Doiran und Saloniki General Sarrail for
dert dringend eine halbe Million Mann zur Be
hauptung dieſes Schlachtfeldes

Der bulgariſche Bericht
WTB Sofia 15 Dezbr Meldung der Bulgariſchen

Telegraphen Agentur Die amtliche Mitteilung über die
Operationen am 14 Dezember lautet Die Engländer und
die Franzoſen ſind auf griechiſches Gebiet zurüdgeworfen
Unſere Truppen befinden ſich an der griechiſchen Grenze
nachdem ſie vorläufig die Verfolgung des Feindes eingeſtellt
haben An der ganzen Front herrſcht Ruhe Wir haben
dem Feinde 1284 Gefangene darunter 18 Ofſiziere 14 Ge
ſchütze 62 Munitionswagen 10 zweiſpännige Sanitätskarren
und viel anderes Kriegsmaterial genommen Von nun an
wird der Generalſtab Berichte nur an jenen Tagen zur Ver
öffentlichung bringen an denen bedeutende Operationen zy
melden ſein werden

Neue Serbenniederlage
e B Budapeſt 16 Dez Die Serben erlitten wie aus

Sofia berichtet wird am Schwarzen Drin neuerlich eine

Gedankengustauſch mit der Bundesregierung einzutreten
große Niederlage Die aufſtändiſchen Albaner ſchließen ſich
in immer größerer Anzahl den vordringenden Bulgaren an



h Die l hatten beim Rückzug nach der
Grenze

Das geſicherte Bulgarien
Der bulgariſche Arbeitsminiſter Petkow hat einem Zei

tungskorreſpondenten Mitteilungen gemacht die allge
meines Jntereſſe beanſpruchen Mit beſonderer Genug
tuung ſtellte er feſt daß Bulgarien durch den Anſchluß an
die Kaiſermächte und die gemeinſam erfochtenen Siege fetzt
und in Zukunft in einer rig eſicherten Lage wäre
Man kann dem bulgariſchen Staatsmanne die hohe Befrie
digung nachempfinden daß es dem Könige und der Rogie
rung deren Mitglied er iſt gelungen iſt die Politik Bulga
riens klug und energiſch auf die Bahn geleitet zu haben die
ſich als e einzig richtige erwieſen hat Daß alle die vielen
Verſprechungen und Verlockungen der Entente nicht vermocht
haben ſeine Regierung ſchwankend zu machen

Sicherlich wurde den Bulgaren der Entſchluß erleichtert
durch die bitteren Erfahrungen die ſie im zweiten Valkan
kriege mit dem einſtigen ruſſiſchen Vefreier und Beſchützer
gemacht haben Aber das Schickſal Serbiens das ſich zum
blinden Werkzeug des Panſlawismus hergab und ſeinen
verhängnisvollen Jrrtum mit völligem Untergang büßte
zeigt heute dem bulgariſchen Volke an welch furchtbarem
Abgrund vorbei es geleitet worden iſt Erkennen muß es
ferner wie klug und weitſchauend die Politik König Ferdr
nands und ſeiner Berater war ſolange zu unterhandeln und
zu lavieren bis der denkbar günſtigſte Zeitpunkt gekommen
war um die kühnſten nationalen Träume zu verwirklichen

Was der Miniſter Petkow über Griechenland und Ru
mänien ſagt verdient gleichfalls Beachtung Denn es klingt
wie eine kaum verſchleierte Aufforderung Bulgariens Bei
ſpiel nachzuahmen Was Griechenland anbetrifft ſo hält er
es für unerläßlich daß die in Saloniki gelandeten Entente
truppen in Güte oder mit Gewalt wieder entfernt werden
müſſen Nach der Vernichtung Serbiens ſei ihr Verbleiben
zwecklos Mit vollem Recht könne Griechenland verlangen
daß ſie ſein Gebiet verlaſſen

Edos hat nun den Anſchein daß die Athener Regierung
dieſen Standpunkt inſoweit teilt als ſie uns und unſeren
Verbündeten keine Hinderniſſe in den Weg legt die Entente
truppen zu verjagen wenn ſie ſelber auch nicht geneigt iſt
ſich daran zu beteiligen Nach der jüngſten Reutermeldung
ſollen deutſche und bulgariſche Truppen bereits auf griechi
ſches Gebiet vorgedrungen ſein Leicht mag die Aufgabe
nicht ſein ein in der Eile befeſtigtes durch die Flotten unter
ſtütztes Saloniki zu berennen aber wir zweifeln nicht daß
der bulgariſche Miniſter recht behalten werde

Zu Rumänien mein Herr Petkow ſind Bulgariens Be
ziehungen gute Die Truppenanſammlungen in Bulgarren
an der rumäniſchen Grenze ſtellen keine Bedrohung dar Sie
ſind geboten vor der Vorſicht um einem etwaigen ruſſiſchen
Angriff zu begegnen Wir möchten hinzufügen ſie werden
Rumänien in ſeinem kundgegebenen Willen beſtärken eine
ruſſiſche Verletzung ſeiner Neutralität nicht zu dulden

Herr Petkow geht weiter er erwartet daß auch Rumä
niens Jntereſſen ihm gebieten werden den Anſchluß an die
Kaiſermächte zu ſuchen und daß dann eine vollkommene Ver

gung zwiſchen ihm und Bulgarien zuſtande kommen
wird

Unſer Bund mit Oeſterreich Ungarn Deutſchland und
der Türkei ſtellt eine der größten und ſtärkſten Mächte
gruppen dar Darum können wir ruhig in die Zukunft
ſehen ſo ſchließt der Miniſter ſeine Erklärungen Wir
aber können das mit gleicher Zuverſicht beſtätigen Wenn
in der Vergangenheit die deutſche Balkanpolitik manchmal
durch die Rückſicht auf Rußland beſtimmt wurde wenn es
den Valkanſtaaten insbeſondere Bulgarien dadurch er
ſchwert wurde eine beſtimmte und konſequente Richtungs
linie einzuhalten ſo iſt jetzt jeder Zweifel und jede Unſicher
heit geſchwunden Rußland iſt nicht nur während dieſes
Krieges unſer Feind es wird auch in Zukunft auf den ener
giſchſten und wirkſamſten Widerſtand Deutſchlands und
ſeiner Verbündeten ſtoßen wenn es jemals verſuchen ſollte
ſeine Hand nach dem Balkan auszuſtrecken Diejenigen
Balkanvölker die ſich in dieſem Kriege an unſere Seite ge
ſtellt haben und noch ſtellen werden können der gleichen Zu
verſicht leben wie Bulgarien ihre Zukunft iſt geſichert
dafür bürgt ihnen unſer und der öſterreichiſchungariſchen
Freunde ſtarkes Schwert
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T V Genf 15 Dez Eine Salonikier Meldung Lyoner
Blätter behauptet daß die bulgariſchen Truppen öſtlich des
Doiran Sees die griechiſche Grenze überſchritten hätten
Bulgariſche Kolonnen die im Strumitza Tal konzentriert
ſeien ſollen ſämtlich in ſüdweſtlicher Richtung auf grie
chiſchem Gebiet vormarſchieren

Die Verhandlungen zwiſchen Pallis und Sarrail
Der Wortlaut der zwiſchen General Sarrail und dem

griechiſchen Oberſt Pallis getroffenen Abmachungen iſt nach
Lyoner Blättern folgender

1 Die griechiſchen Truppen entfernen ſich einſtweilen
um die deutſch bulgariſche Armee durchzulaſſen 2 die Ver
bündeten ſind ermächtigt in Saloniki zu bleiben und ſich
dort zu befeſtigen Die griechiſchen Truppen in Saloniki
werden auf eine Diviſion berabgeſetzt 3 Griechenland
verringert die Beſatzung der Forts und Batterien die den
Eingang zur Bucht von Saloniki beherrſchen 7 Red

Die Verluſte des Expeditionsheeres
c A Mailänder Blätter melden aus Saloniki Die

Verluſte des Expeditionsheeres beim Rückzug nach Griechen
land ſeien ſeyr ſchwer ſie wurden mit etwa 30 009 35 900

Mann beziffert Am ſchwerſten waren die Verluſte der
Franzoſen während die der Engländer winder ſchwer waren

riechiſchen
urchgängig die zweite Verteidigungsſtellung inne

Zur Lage der Entente Armee
Jn der Nummer des Temps vom 10 Dezember alſo

vor der Niederlage der Engländer und Franzoſen am War
dar und am Doiran See widmete der
der Lage des Landungskorps von Saloniki einen längeren

n inair der nach mancher Hinſicht bemerkenswerte Urteile
e enthält

RBalkanhalbinſel nicht aufgeben verlangt aber als Vorbe
dingung des Erfolges die Verſtärkung des Landungskorps

auf 359 000 bis 400 000 Mann
ein Eingreifen Jtaliens und Rußlar ds in dem Augenblick

unmöglich machen wo es bei der nötigen gemeinſamen Kraft
M anſtrengung beginne wirkſam zu werden Als Hilfsmittel

eneral de Lacroix

Er will das Unternehmen im ſüdlichen Teil der

Salonikti aufgeben hieße

e der franzöſiſche Offizier vor die 150 000 Mann der
Alliierten in Saloniki raſch durch 100 000 Engländer von

der Halbinſel von Gallipoli z verſtärken weil ſie wie er
wörtlich ſagt mit 99 gegen 100 die Ausſicht haben in zwei
höchſtens drei Monaten vollſtändig ins Meer geworfen zu
werden Zweifellos werden die alliierten Truppen an den
Dardanellen mit dem Meer im Rücken ſich in einer un
haltbaren Lage befinden ſobald Deutſchland dorthin
die dafür beſtimmte ſchwere Artillerie und das
Material für erſtickende Gaſe das ſchon zu wirken
begonnen geſchickt hat General de Lacroix glaubt den
Verſicherungen von chitſch daß Serbien noch über 200 000
Mann verf der ſerbiſche Kriegsminiſter ſpricht ſelbſt nur
von 100 000 Mann Red die zwar einen Teil ihres Kriegs
gerätes verloren hätten aber Truppen erſten Ranges ſeien
Der Vierverband müſſe nur von der albaniſchen Küſte aus
mit Hilfe Jtaliens dieſe Truppen neu bilden und ihnen die
Angriffskraft wiedergeben Für Saloniki verlangt der Ver

faſſer außer den Truppen von den Dardanellen noch 50 000
taliener e dieſe Löſung nicht möglich ſei ſo müßte

aus der Maſſe von ausgebildeten Leuten die England be
ſitze und aus Frankreich eine Armee von 100 000 Mann nach
Saloniki geſchickt werden damit dort in einem verſchanzten
Lager 350 000 bis 400 000 Mann den Augenblick abwarten
wo die Neubildung der ſerbiſchen Truppen die Wiederauf
nahme der Offenſive geſtatte

Seitdem iſt das ſerbiſche Gebiet in Mazedonien von dem
Landungskorps völlig geräumt worden die geſchlagenen
Truppen befinden ſich auf griechiſchem Boden und wenn der
Sieger auch an der Grenze Halt gemacht hat ſo kann man
ſich doch in Paris und London nicht der ſchweren Sorge er
wehren was bei einer weiteren Offenſive der Bulgaren aus
dem Landungskorps werden würde Rur daran hält man
unbeirrt feſt Saloniki ſoll als verſchanztes Lager den Rück
halt bilden mit Zuſtimmung des Athener Kabinetts oder
gegen ſeinen Willen Der Temps macht ſich mit Eifer
daran den Engländern klarzulegen daß nur darin das Heil
gegen einen deutſch türtiſchen Angriff auf Aegypten zu ſuchen
ſei der ſonſt unter allen Umſtänden eintreten werde und
er verſchmäht allerlei Anekdoten von Waterloo und der Be
lagerung von Sebaſtopol nicht um ſeine Anſchauungen da
mit zu erhärten wenn auch mit den Geſchichtchen verhüllt
den jetzigen Bundesgenoſſen harte Wahrheiten über Lang
ſamkeit und Unentſchloſſenheit geſagt werden

Neue türkiſche Erfolge im Jrak
WTB Konſtantinopel 15 Dezember

Das Hauptquartier teilt mit
An der Jrakfront wurden die letzten auf dem rechten

Ufer des Tigris befindlichen Häuſer von Kut el Amara am
13 Dezember erſtürmt Von zwei feindlichen Monitoren
die in öſtlicher Richtung zu fliehen verſuchten wurde einer
durch unſere Artillerie verſenkt der andere kehrte auf ſeinen
alten Platz zurück

Auf der Kaukaſusfront hat ſich nichts ereignet
Auf der Dardanellenfront örtliche Feuergefechte

aller Art beſonders mit Bomben und Lufttorpedos Unſere
Artillerie zwang feindliche Schiffe die in der Bucht vom
Kimikli Liman Schutz ſuchen wollten zur Flucht Bei Ari
Burun zerſtörten zwei von uns auf dem rechten Flögel zur
Exploſion gebrachte Minen zwei feindliche Gegenminen Ein
feindlicher Kreuzer beſchoß wirkungslos unſere Stellungen
in dieſem Abſchnitt und zog ſich dann zurück Unſere Artil
lerie zwang einen feindlichen Kreuzer ſowie ein feindliches
Torpedoboot die ſich der Küſte näherten um unſeren linken
Flügel zu beſchießen ſich zu entfernen und brachte einige
feindliche Batterien zum Schweigen

Die Türken Herren des Schwarzen Meeres,
WTB Verlin 16 Dez Nach dem Peſter Lloyd er

klärten die Mannſchaften von in Baltſchik eingetroffenen
Segelſchiffen daß die türkiſch bulgariſche Flotte das Schwarze
Meer von der ruſſiſchen Flotte geſäubert habe ſo daß die
türkiſchen Schiffe ihre Fahrten wieder aufgenommen hätten

Zwei Millionen Türken unter Waffen
Die letzte Nummer des Temps veröffentlicht folgenden

Bericht ihres Spezialberichterſtatters Die Türkei wird in
kürzeſter Jeit über eine Streitmacht von zwei Millionen
Mann verfügen Die eigentliche Tätigkeit der kürkiſchen
Armee werde jetzt mit voller Kraft einſetzen

Dank des Sultans an einen Araberführer

Der Sultan verlieh dem Jmam Jahia im Jemen in
Würdigung der treuen Anhänglichkeit die er der Tür
kei und dem Khalifen während des an der Seite der türkiſchen
Truppen gegen die Enſländer im Gebiete von Aden geführten
Kampfes bewie en hat die Brillanten zum Osmanie Orden und
die goldene Jmtiaz Medaille

Der Kaiſer in Wilna
Kriegsbriefe aus dem Oſten

Telegramm unſeres zum Oſtheer entſandten Kriegsbericht
erſtatters

Unberechtigter Nachdruck auch auszugsweiſe verboten

den 14 Dezember
Etwas nach 8 Uhr traf der Kaiſer aus der Richtung

Kowno auf dem Wilnaer Bahnhof ein und begab ſich nach
kurzer Begrüßung zum Gottesdienſt in die lutheriſche Kirche
von Wilna Am tannengeſchmückten Eingang erwarteten
die beiden Geiſtlichen den Herrſcher der den beiden weiß
haarigen Herren mit großer Freundlichkeit durchaus den
Vortritt geben wollte Jnmitten des Gefolges nahm darauf
der Kaiſer am Gottesdienſt teil Prinz Oskar ſaß zur Linken
im Halbkreis Feldmarſchall Hindenburg Chef des General
ſtabes Falkenhayn Exzellenz Ludendorff Exzellenz Eichhorn
Exzellenz Holzendorf Chef des Admiralſtabes Nach Liturgie
und Chorgeſang betrat der Feldgeiſtliche die Kanzel zu
längerer Predigt die aus dem Evangelium Matthäus die
Stelle zur Unterlage hatte in der erzählt wird wie Jo
hannes dem Täufer Zweifel an der Sendung Chriſti kommenBiſt du s der da kommen ſoll Mit großer Wärme führte
der Geiſtliche aus wie dieſes in ſchwerer Zeit die ſchwerſte
Sünde wäre da der Glaube an alle aufbauende Kraft des
Chriſtentums und der chriſtlichen Kultur ins Wanken käme
da das Herz gleich dem Johannes des Täufers von den Ein
drücken bewegt würde dieſe Welt ſei krank ſchlecht und faul
in dieſer Welt des Krieges gingen die Werte chriſtlichen
Geiſtes zugrunde Wenn man auf manche Erſcheinungen
blickt kann man zu dieſem Zweifel kommen aber die Ant
wort Chriſti ſei auch die Antwort für heute Selig wer

ſich nicht an mir ärgert Man muß das nehmen was vor
handen iſt und das iſt auf deutſcher Seite eine ſolche Er
tarkung und Vertiefung in Gottes Gedanken daß nach deroeeres Zeit ein ſo großer Strom geh gewonnenen
chriſtlichen Lebens über die Welt von Deutſchland ausgehen
würde daß Segen aus Not und Bitterkeit erwachſen könneDer Kaiſer folgte den Ausführungen mit großer Aufmerk
ſamkeit und zog nachdem der Gottesdienſt zu Ende und das
Riederländiſche Dankgebet verklungen war den Geiſtlichen
in ein langes Geſpräch Nach der Kirche fuhr der Herrſcher
zum Botaniſchen Garten um Parade über die Truppen ab
zunehmen Straßen und Plätze waren voll von Tauſenden
der jüdiſchen Bevölkerung Wilnas während ſich die Katho
liken in der Nähe der Kathedrale aufgeſtellt hatten

Generalfeldmarſchall Hindenburg und Exzellenz Eich
horn führten beim Vorbeimarſch die erſte Kompagnie ein
wie üblich bis zum Kaiſer heran und nahmen dann dicht
hinter dem oberſten Kriegsherrn Stellung Größere Teile
der Garniſon Wilnas ſtampften vorbei Danach ging der
Kaiſer auf den Schloßberg Sonne war inzwiſchen durch
den Dezemberhimmel gekommen die Kuppeln und Türme
Wilnas glänzten in einer faſt frühlingshaften Luft

Jnzwiſchen hatten ſich die Mannſchaften die das Eiſerne
Kreuz erhalten ſollten in langer Reihe aufgeſtellt Der
Kaiſer trat an jeden Mann heran der machte kurz ſeine
Meldung und der Kaiſer überreichte ihm das Kreuz mit
denen Das ging gleichmäßig Recht belebt wurde die

andlung erſt dann wenn h Fragen an den neuen
Ritter kamen Zu Befehl Herr Hauptmann ſagte ein
braver Pionier und fügte dunkelrot ſtramm dazu Herr
Major Verzeihung Weniger ſchüchtern war ein Mann
der das Kreuz bekam weil er ſich wegen Patrouillengeßen
Arbeiten am Drahthindernis ausgezeichnet hatte Das
Wort ausgezeichnet wollte nicht recht vom Munde Der
Kaiſer blieb ſtehen Wo gedient Bei den Königs
ulanen So wo biſt du denn her Aus Lüneburg
Euer Majeſtät und dann war ich beim oſtaſiatiſchen Reiter
regiment Der Kaiſer ſah den Mann an die blauen Augen
ſtrahlten i entgegen Beim oſtaſiatiſchen Reiter
regiment ie iſt s denn jetzt bei der Jnfanterie Ach
ich bin ganz zufrieden bei der Jnfanterie So ohneLanze Da nehmen wir den Kolben Euer Mafjeſtät

Wart ihr denn mal dicht dran Jawohl Majeſtät bei
Kowno Bajonett oder Kolben Beides Majeſtät

Na ja aus Lüneburg Der Kaiſer geht lächelnd zum
nächſten Mann Da ſteht die mächtige Figur Hindenburgs
vor dem Lüneburger Wann haben Sie gedient 98 Ex
Juer Der Feld marſchall ſieht den Mann mit den ſtarken

ugen eine Sekunde an und geht weiter dem kaiſerlichen
Gefolge nach Es entſteht ein Gedränge Da ſchiebt ſich
eine Schweſter an einen Major dicht beim Kaiſer Herr
Major ich möchte gerne den Blumenſtrauß Legen
Sie ſich man mittſchiffs ich bringe Sie ſchon durch zu
Majeſtät ſagt Prinz Oskar Der Strauß der Schweſtern
ſchaft wird alſo überreicht Der Kaiſer geht darauf hinüber
zu der alten St Stanislaus Kathedrale in der ihn der
Biſchof von Wilna empfängt Der geiſtliche Herr und die
Pfarrer der Kirche führen den Herrſcher zu der Marmor
kapelle in der der ſchwere ſilberne Sarg des heiligen Kaſimir
ruht und acht ſilberne Statuen polniſcher Könige die Wände
ſchmücken Dann zeigen ſie dem Kaiſer das Grab des
litauiſchen Großfürſten Witold Auf der Stelle litauiſchen
Heiligtums iſt dieſe katholiſche Kirche ja gegründet Wunder
roller Orgelklang flutet durch den Raum ſo daß der Kaiſer
den Biſchof beſonders nach Spieler und Orgel fragt Vor
der Kirche erwartet die litauiſche und polniſche Bevölkerung
das Heraustreten des Kaiſers der am Ausgang dem Kirchen
fürſten durch Händedruck dankt Hochrufe ſtiegen brauſend
auf als der Kaiſer wieder in den Wagen ſteigt

Rolf Brandt Kriegsberichterſtatter
n

Von der Weſtfront
French geht

W TB London 16 Dez Freld marſchall French wurde
auf eigenes Erſuchen ſeines Poſtens enthoben und zum kom
mandierenden Feldmarſchall der Truppen des vereinigten
Königreiches ernannt Der König verlieh ihm die Würde
eines Piscounts Zu ſeinem Nachfolger wurde als Befehls
haber in Frankre ch and Flandern Sir Douglas Haig
ernannt

Schwere Mißſtände im franzöſiſchen Flugweſen
Das Pariſer Journal bringt unter dem Titel An

archie und Chaos einen ſcharfen Artikel über die traurigen
Zuſtände im franzöſiſchen Flugweſen Der Reporter Prade
unternahm eine genaue Nachforſchung Alle Offiziere
hätten die Hilfloſigkeit in der Oberleitung des Flug
weſens für grenzenlos erklärt Jede Anſtrengung ſei
erfolglos weil der Kanzleiſchimmel alles verderbe Ein
jedes Bureau bekämpfe das andere Jeder Leiter befehde
ſeine Kollegen Die Konſtrukteure trieben den ſchlimmſten
Konkurrenzkampf und die Verwaltung habe die tollſten Auf
träge gegeben So habe ſie Motoren prämiiert deren Bau
art im Gegenſatz zur Umdrehungsmöglichkeit der Propellergeſtanden h daß die Flugzeuge nicht über 2000 Meter

d n er Prade kann angeblich Hunderte von Bei
pielen anführen Die Schuld trage der beſtändige Wechſel
in der Leitung Besnard ſei völlig unfähig und müſſe durch
einen Fachmann erſetzt werden

Proteſtverſammlung gegen die Teuerung in Paris
c B Genf 15 Dezember Einer Meldung des Temps

ufolge fand geſtern in Paris eine große Arbeiterverſammlungten um gegen die Lebensmittelteuerung zu proteſtieren Red

wer des ſozialiſtiſchen Aktionskomitees und des Allgemeinen Ar
beitsbundes drangen auf ſchnellſte Löſung der Frage wie das
Land mit Getreide Fleiſch Zucker zu verſorgen ſei Auch die
Mietzinsfrage müſſe gelöſt werden Die Redner richteten die
Aufmerkſamkeit der organiſierten Arbeiterverbände auf die
wirtſchaftliche Lage in der ſich Frankreich am Tage nach dem

kann man auf folgende einfache Weiſe Zwei Pfund Zuchker ein viertel Liter
Waſſer und ein Pächchen SalusHonig Aroma für 10 Pfennige löſe man
über Feuer auf laſſe die Löſung einmal kurz aufkochen und erkaſten Dieſer

uckerhonig iſt leicht verdaulich und ſchmeckt ebenſo qut wie Bienenhonig
alusHonig Aroma iſt in allen Drogen und Rahrungsmittel Geſchäften

erhältlich Verkaufsſtellen weiſt nach der Generalvertrieb Adolt Born
Halle a Lafonitaineſtraße 29 Fernſprecher Nr 520
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General Pau in Stockholm
Wie die Kopenhagener Berlingske Tidende aus Stockholm

meldet iſt der franzöſiſche General Pau aus Rußland über
Haparanda abgereiſt Er beabſichtigt längeren Aufenthalt in
Stockholm zu nehmen

Englands Handelskrieg
c M London 13 Dezember Reuter Jm Unterhaus

ſagte Lord Robert Cecil bei der zweiten n des Geſetzent
wurfs zur Ausdehnung des Geſetzes über den Handel mit den
Feinden Der Zweck der Vorlage ſei den Handel mit
feindlichen irmen in neutralen Ländern der
ſetzt geſetzlich möglich ſei zu verhindern Bisher galten
die Untertanen feindlicher Staaten in den neutralen Ländern
als Neutrale Jetzt ſol eine ſchwarze Liſte ſolcher Firmen an
gelegt werden und die welche mit ihnen Handel treiben ſind
einer Strafverfolgung ausgeſetzt

Soticitor G Cawe erklärt in Erwiderung auf kritiſche Be
merkungen über den niederländiſchen Ueberſee
truſt Er wolle zwar nicht behaupten daß die Vereinbarungen
die mit den nieder ändiſchen Kaufleuten geſchloſſen wurden
fehlerlos ſeien Aber er habe viele führende Leute des Ueberſee
truſts geſprochen und ſei zu der Anſicht gelangt daß man auf
richtig wünſche England gegenüber loyal vorzu gehen Das Ab
remmen mit dem Ueber eetruſt ſei von großem Werte für Hol
land und auch für England Sir Markham machte ſich erbötig
Namen zu nennen Cawe antvwortete daß jede Mitteilung
darüber unterſucht werden würde Seiner Meinung nach be
ſtehe das Kohlenbureau aber aus den vornehmſten holländiſchen
Kohlenhändlern Er wiſſe allerdings nicht ob einige davon
früher an deutſchen Kohlengruben intereſſiert varen

Vermiſchkte Kriegsnachrichken

Erſchießung eines elſäſſiſchen Spions
WTB Die Straßburger Poſt meldet aus Mülhauſen

Am Dienstag wurde in Mülhauſen folgendes Plakat ange
ſchlagen Er ſchoſſen wurde der Tagzner Viktor Binder
aus Odern im Elſaß Er hatte ſich nach eigenem Geſtändnis im
Auftrage des franzöſiſchen Spionagedienſtes in die deutſche Vor
poſtenlinie begeben um Stellungen und Truppenverteilungen
auszukundſchaften Das Gericht der Etappenkommandantur
Mülhauſen hat ihn deswegen am 7 Dezember wegen Kriegs
verrats zum Tode verurteilt Armeehauptquartier Der Ober
befehlshaber

Beſuch ruſſiſcher Gefangenenlager durch deutſche Rote Kreuz
Schweſtern

Wie bereits bekannt findet gegenwärtig eine Beſichtigung
der Gefangenenlager und Lazarette in Rußland durch drei
Delegierte des Däniſchen Roten Kreuzes und drei Schweſtern
des Deutſchen Roten Kreuzes ſtatt Bei der großen Aus
dehnung des Gebietes auf welches die Gefangenenlager ver
teilt ſind werden beſtimmte Teile durch je einen Delegierten
und eine Schweſter beſucht

Dabei iſt folgender Reiſeweg feſtgeſtellt worden
1 Für Kapitän Drechſel und Schweſter Erika von Paſſow

Petersburg Moskau Niſchny Nowgorod Penſa Sa
mara Saratow Orenburg Taſchkent Krasnowodsk
Baku Tiflis Wladikawkas Zarizyn Aſtrachanfür Oberſt Muus und Oberin Graf
Uexküll Gyllenband Petersburg Tjumen Tobolsk
Jalutorowsk Omsk Semipslatinsk Barnaul Bisk
NowoNikolajewsk Taiga Tomsk Atſchinsk Tſchelja
binsk Jekaterinburg Ufa Zarizyn Aſtrachan

3 für Oberſt Meyer und Schweſter Magdalene von Wals
leben Petersburg Wjatka Omsk Jrkutsk Wladi
woſtock Chabarowsk Karymskafa Stretensk

Auf dieſer Reiſe iſt jede Schweſter außer von einem
däniſchen Delegierten durch einen ruſſiſchen Offizier begleitet

o

Die Bergung des deut chen Kreuzers Emden
T V Amſterdam 14 Dezember Das Handelsblad meldet

Die auſtraliſche Regierung beabſichtigt die Bergung des im Kampf
mit dem auſtraliſchen Kreuzer Sidney bei den Kokosinſeln ge
ſunkenen deutſchen Kreuzers Emnden Wie die auſtraliſchen
Blätter hierzu noch mitteilen ſoll die Bergungsexpedition aus
50 Mann beſtehen u a ſoll auch Felten daran teilnehmen der
eine Beſchreibung der Bergungsarbeiten liefern wird

Schon 51 Ltalieniſche Generale kaltgeſtellt
e B Wien 15 Dezember

Die Zahl der während des Krieges ihrer Stellung ent
hobenen italieniſchen Generale beträgt jetzt nicht weniger

Ils 51

Betrügeriſche italieniſche Heereslieferanten
V TB Zürich 15 Dezember Nach einer Meldung der Neuen

Züricher Zeitung aus Mailand hat das Kriegsgericht in Verona
eine Anzahl von betrügeriſchen Heereslieferanten zu Gefängnis

trafen verurteilt Der Direktor des Kriegskommſſariates von
Verona Oberſt Pasquato wurde auf die Anzeige eines geſtern
verhafteten Lieferanten feſtgenommen und ins Unterjuchungs
sefängnis gebracht

Ein neukrales Gerichksurkeil
C M Amſterdam 14 Dezember Der Telegraaf meldet

Heute morgen wurde der Chefredakteur des Telegraaf Schrö
er der am 10 Juni 1915 verhaftet wurde wegen eines Ar

M üikels in dem er geſchrieben hatte im Zentrum Europas be
findet ſich eine Gruppe gewiſſenloſer Schurken die dieſen Hrieg
J verurſacht haben freigeſprochen
W IB Amſterdam 14 Dezember Chefredakteur Schröder
pom Telegraaf bleibt trotz des erfolgten Freiſpruchs von der
Anklage die niederländiſche Neutralität durch eine Notiz in

W

in Alexandringa von

e Blatte gefährdek zu haben wegen einer anoeren gegen
r g n gigen Strafverfolgung vorläufig in Präventiv

a

Der neue deutſche Votſchaſter Graf Wolff Metternich beim
Sultan

Der deutſche Botſchafter Graf WolffMetternich hatte
Sonntag nachmittag beim Sultan ſeine Antrittsaudienz zur
Ueberreichung ſeines Beglaubigungsſchreibens In einer
rege ſagte der Botſchafter nach Uebermittlung des
kaiſerlichen Auftrags

39 werde mit arbhtemn Eifer für die Erhaltung und
Entwicklung der deutſch türkiſchen Beziehungen wirken
Dieſe Beziehungen gründen ſich auf der h engemeirn
ſchaft und dem Gefühl der Zuſammengehörigkeit beider Na
tionen und auf völligem Vertrauen der Regierungen Sie

en beiderſeitig eine glückliche Zukunft in dem
ugenblick wo die unvergleichliche Tapferkeit türkiſcher und

verbündeter Truppen nachhaltige Erfolge errungen hat Wo
der Weg von Oſt nach Weſt durch die Armeen geſichert iſt iſt
die Hoffnung berechtigt daß der Tag nicht fern iſt wo die
Armeen den endgültigen Sieg davontragen und der
neue Vierbund die Früchte heldenmütiger Anſtrengung und
ſchwerer Opfer pflücken wird

n ſeiner Antwort führte der Sultan aus
ie zwiſchen unſeren beiden Reichen beſtehenden ausge

zeichneten Beziehungen die die Waffenbrüderſchaft infolge
der gewaltigen Verhältniſſe und der wechſelſeitigen gut
eſſen ins hellſte Licht gerückt und denen ſie ihre Weihe ge
geben haben werden unſeren Völkern neben der Befeſtigung
ihrer bereits ſo herzlichen gegenſeitigen Sympathien ſicher
lich den freien Genuß ihrer Rechte geſtatten die ſie ſo tapfer
auf den Schlachtfeldern verteidigt haben Jch hege die
innerſte Ueberzeugung daß dank ihren Anſtrengungen unſere
braven verbündeten Heere die ſoeben die ſo glückliche Ver
bindung zwiſchen Oſt und Weſt geſichert haben binnen
kurzem das Ziel erreichen werden unſereFeinde vollſtändig zu beſiegen und die Früchte
eines ehrenvollen Friedens zu pflücken die die von ihnen er
rungenen Siege krönen wird

Die Munitionsfrage im Weltkrieg
T U Amſterdam 14 Dezbr Der frühere holländiſche

Miniſterpräſident Dr Kuyper ſchreibt im Standaard Es
kann nicht geleugnet werden daß die Munitionsfrage im
jetzigen Kriege eine Bedeutung erlangte die ſie bisher nie
mals gehabt hat Was in früheren Feldzügen verſchoſſen
wurde war ſo unbedeutend im Vergleich zu dem was jetzt
verbraucht wird daß in früheren Zeiten faſt alle Länder
ſehr leicht imſtande waren ſich mit allem Nötigen aus dem

Lande ſelbſt zu verſehen und während des Kriegführens die
Vorräte für das Schlachtfeld zu ergänzen Dieſer Umſtand
gibt denn auch den Neutralen eine ganz andere Stellung

n

als früher vor allem in der Munitionsfrage Die Neutralen
ſind es die durch ihre Lieferung von Munition das Ende
des Krieges hinausſchieben können und dies auch wirklich
tun Angenommen Amerika hätte keine einzige Granate
kein einziges Geſchütz und kein einziges Gewehr England
oder Frankreich geliefert dann wäre unzweifelhaft der Krieg
bereits im erſten Jahre zu Ende geweſen Daraus geht her
vor daß Dauer und Ausgang des Krieges in nicht geringem
Maße von den Reutralen abhängen So bereichert ſich
Amerika auf unglaubliche Weiſe und zieht den Krieg in die
Länge während wir und andere neutrale Staaten keinen
Gulden an Munition verdienen ſondern im Gegenteil durch
das Hinziehen des Krieges immer größeren Schaden er
leiden Jn der neuen Phaſe in die von nun an jede Krieg
führung getreten iſt darf denn auch die Beſtimmung im
Völkerrecht nicht fehlen daß allen neutralen Staaten die

r von Munition an kriegführende Nationen ver
oten iſt

Verhaftung eines ſerbiſchen Generals

Aus Budapeſt wird dem Hamburger Fremdenblatt ge
meldet Aus Saloniki wird gemeldet Die Serben ſcheinen
einen Sündenbock für ihre Niederlagen gefunden zu haben
General Popovich wurde verhaftet und wird vor ein ſer
biſches Kriegsgericht geſtellt werden

Franzöſiſche Schandtaten in Mazedonien

WTB Sofia 15 Dez Das Armeeblatt veröffentlicht
eine Schilderung der von den franzöſiſchen Truppen in Maze
donien angerichteten Verwüſtungen Die mazedoniſche Be
völkerung iſt jetzt der ärgſten Not ausgeſetzt da ihr ge
ſamtes Vieh und Geflügel und ihre Lebens
mittelvorräte von den Franzoſen vernichtet
oder weggeſchleppt worden ſind Die franzöſiſchen
Truppen plünderten Dörfer buchſtäblich unter den flehenden
Blicken der unglücklichen Landleute Sie verſchonten nicht
einmal ihre Frauen und Mädchen Fälle von Verge
waltigungen ſind in den Gegenden die die franzöſiſchen
Truppen beſetzt gehabt oder durchzogen hatten ungemein
zahlreich

Deutſches Reich

Kapitalserhöhung
WTB Berlin 16 Dez Eine außerordentliche General

verſammlung der Landwirtſchaftlichen Genoſſenſchaftskaſſe
für Deutſchland in Berlin erhob geſtern den Antrag der Ver
waltung das Aktienkapital von 10 auf 20 Millionen Mark
zu erhöhen zum Beſchluß Die Begründung des Antrages
beleuchtet die Kriegsarbeit der Raiffeiſen Genoſſenſchaft

Der ReishaushaltsAusſchuß
T U Berlin 16 Dezember Nachdem der Reichshaushalts

Ausſchuß des Reichstages geſtern vormittag mehrere Stunden
in vertraulicher Sitzung beraten hatte folgten Abſtimmungen
über die Anträge zur Frage der Volksernährung Unter an
derem wurde die Forderung der ſozialdemokratiſchen Reſolution
auf Feſtſetzung von Höchſtpreiſen für Gemüſe und Obſt Kon
ſerven und Marmeladen angenommen ebenſo die Forderung
der Herabſetzung der Zuckerhöchſtpreiſe und einer Preisermäßi
gung für Futterzucker Abgelehnt wurde die ſozialdemokratiſcheForderung auf Einführung der Fleiſch und Fettkarte ange

nommen dagegen die Vedne nach Höchſtpreiſen für Futter
mittel Die in einer Zentrumsreſolution erhobene Forderung
auf gerechte Verteilung der Futtermittel nach dem
Viehbeſtande wurde angenommen ebenſo Re weitere For
derung nach Fürſorge für den Eierbedarf der
Kranken und Kinder etwa durch Errichtung von Sam
melſtellen Eine konſervative Reſolution jene Gemeinden und
Gehöfte bei der Verteilung von Leuchtpetro eum zu bevorzugen
in denen keine Möglichkeit beſteht elektriſches Licht zu benutzen
ſowie für die land wirtſchaftlichen und gewerblichen Motoren
ausreichenden Brennſtoff zur Verfügung zu ſtellen wurde an
genommen desgleichen die Reſolution eines volkspartei
lrchen Abgeordneten auf tatkräftige Bekämpfung
der Wildſchäden Angenommen wurde auch der An
trag die Altersgrenze für die Arbeiteratersrente von
70 auf 65 Jahre herabzufetzen Das Zentrum hatte

den Wortlaut ſeiner Reſolution über die Zentralſtelle für
Lebensmittelverſorgung geändert Nach längerer Debatte wurde
die Reſolution in dieſer veränderten Form angenommen

Ermäßhigte Höchftpreiſe

WTB Berlin 16 Dez Der Magiſtrat von Berlin har
in Befolgung der geſetzlichen Beſtimmungen für einige
Fleiſchwaren und Wurſt Höchſtpreiſe angeordnet die gegen
über der in voriger Woche eingereichten erſten Vorſchlags
liſte durchſchnittlich das Pfund um 10 Pfg ermäßigen

Deutſchland kauft die argentiniſche Wollernte
T U London 16 Dez Die Times teilt mit daß die

neue argentiniſche Wollernte größtenteils durch Deutſchland
gekauft und bis zum Ende des Krieges in Argentinien auf
geſtapelt bleibt Der Reſt der Wollernte ging an amerika
niſche Häuſer Die Times ſchließt aus dieſem Vorgang
daß Deutſchland hoffe die Wolle noch vor der nächſtjährigey
Ernte verſchiffen zu können

Ausland

Frankreich erkennt ebenfalls die Regierung Catranzas an
T U Paris 16 Dez Gleichzeitig mit England Bel

gien Jtalien und Rußland hat die franzöſiſche Regierung
die Regierung Carranzas in Mexiko anerkannt

Jtalienfahrt Vriands
B Berlin 16 Dez Nach einer Meldung des B T

verſichert man in Pariſer politiſchen Kreiſen daß Briand
demnächſt eine Reiſe nach Jtalien unternehmen werde

Die neue Staatsform in China

T V London 16 Dez Ueber die Veränderung der
Staatsform in China meldet der Korreſpondent der Mor
ningpoſt noch Bei den Wahlen die am Freitag in Peking
abgehalten wurden und an denen Tibetaner Mongolen Ge
lehrte und andere bevorzugte Klaſſen teilnahmen wurde
einſtimmig die Monarchie gutgeheißen

Letzke Depeſchen

Panik in Saloniki
TB Wien 16 Dez Wie die Südſlaviſche Korreſpon

denz aus Athen meldet herrſcht in Saloniki allgemeine
Panik Die Bevölkerung fürchtet für den Fall einer Belage
rung Gewalttätigkeiten der verbündeten Truppen Erſt
kürzlich wurde eine Meuterei von Territorialtruppen unter
drückt Die deutſche und öſterreichiſche Kolonie trafen alle
Vorkehrungen um ſich gegebenenfalls rechtzeitig in Sicherheit
bringen zu können

König Peter und die montenegriniſche Königs
familie fliehen nach Jtalien

W TB Bern 15 Dez Nach der Mailänder Serag ſoll
König Peter von Serbien demnächſt in Jtalien eintreffen
um ſeine angegriffene Geſundheit wieder herzuſtelſen Er
werde vermutlich in der königlichen Villa in Caſerta Woh
nung nehmen Da man damit rechnet daß Montenegro ein
ähnliches Schickſal wie Serbien ereilen werde werde bereits
die Ueberſiedelung der montenegriniſchen Königsfamilie nach
Jtalien erwogen jedoch werde König Nikita bis zuletzt an
der Spitze ſeines Heeres bleiben

Berantwortlich für den volittiſchen Teil Stegfried Dod
für den ortlichen Teil für r r Gericht HandelEugen Brigkmang Feuilleton Vermiſchtes uſw J V
Siegfried Dyd für Unterhaltungsblatt und Letzte Nach
richten Hans Ratonet für den Anzeigenteil Aldert
Bartb Druck und Verlag von Otto Headel Sämtlich

in Halle a

Morgenröcke Morgenjacken
v ewrer Blusen Kleiderpöcko UnteppöckeWohnaehts Geschenk
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Walhalla Theater
Die Erste die Beste

ma Mit glänzenderzum ersten Mal Gr 10 i Ausstattung u Besetzung
rs önl ch amKomwponvist Paul Lincke Brierienpalt

Rationaler Frauendienst

4 Rede zur Weltlage
Freitag den 17 Dezember abends s Uhr in der Aula der Univerſität

Herr Profeſſor Dr Walther
Auſtraliens Stellung zum Weltkrieg

mit Lichtbildern
Dauerkarten für ſämtliche Vorträge Mk 5 Einzelvortrag Mk I

Programm Kriegswelhnac
chen u dem

Weihnachtsstück
rintrit sprogramme Platz 50 Mk II Platz 30 Mk

Merkt und Geisistr

Saal der Loge zu den 5 Türmen Albrechtstr
Sonnabend den 18 Dezemwber nachmittags 4 h Uhr

un enedkonzert feldpost
zum Besten armer Kriegerkinder

Ausführende Frl Troude Gagelmwenn Gesng und
Deklamation Frau Hannah Meusch Anton Herr Rud
Meusch Klaviereaund Harmonium Hallesche Damen u
Schulkinder Leitung Herr Franz Franks märchen vom kleinen Lies

bnee Ellchen mit Lehenden Bildern
Der braven Kinder Weihnachtstfest

für
Kinder 0 25 u 15 bei Heinrich Hothan u Steinbrecher Jasper

Unbedrucktes Zeitungspapier
lgeweng billig zu verkaufen in der Geſchäftsſtelle d Zeitung

Gr Brauhausſtraße 17 Druckerei Kontor

Beſte Qualität
vorzüglich ſchmeckend
haltbar und nahrhaft

Großer Verſand

I

Freitag den 7 Dezbr 1915
Anl T Uhr Ende 10 Vhr

Die Zauberflöte
Oper von W A Mozart

Sonnabend nachm
Der gestie el e Rater

abends Armut
mnnnnmnuminiminnmiinunmm

Chaiia Zheater
Sonntag den 19 Dezember 1915

abends 8 Uhr
Gaſtſpiel des Stadttheater Perſonals

Der Herr Senator

I uuuu

I

C

anarienhähne zute Schläger
verk Wilhelmſtr 7 Gartenh II r

Der Wille

i

Astoria Uiehtspielhaus

Dramatischer Weihnachtsfilm in 3 Akten
In der Hauptrolle

Die grosse Tragödin Lo Vallis

Ihr Kind
Herrliches Lustspiel in 3 Akten

mit Ludwig Trautmann und Resl Orla

zum Leben

Passage Theater

Henny Porten
Der Sieg des Kerzens

Weihnachfsvilder
und die weitere Zitderfolge

auf das sorgfältigste gewählt

A
i Große Auswahl

in Kommoden Nußb Büfetts
135 Flurgarderob Eiche
18 Stpreibtiſche Bücher
ſchränke Klubſeſſel echt Leder
125 Plüſch u Stoff Sofas
Garnit Trumeaus Spregel
Vertikos Steg und Auszieh
tiſche runde Spieltiſche Rauch
tiſche mit Metallplatten Servier
tiſche F urgarderoben verkauft

zu ſehr bill Preiſen
Friedrich Peſleke

Geiſtraße 25
n

Ent erhaſtene dunkle

t

von 00 10 00
Nur solide gutsitzende

Qualitäten

Stuee Hat
l Halle a Gr Steinstr 84
Er

i

Saahhh

a
S
T

Oettin ges
Str 2Schaeeschuh e Spore Mah agoni Salon

Schneeschuhe er fecn Einrichtung
für Damen unct Herren

Reform Sinnevollſtändige Fusrästungen
C CcEuEemT

empfiehlt ach pp

M Joachimi
Bitterfeld Dachpappenfabrik

für 375 Mark zu verkauſen
Friedrich Peileke Ge ſtſtr 25
Geldſchrank und 1 Pianing
verkauft

MNöbelzandl Geiſtſtraße 25
Metallbetten an Private

Katalogfrei
Holzrahmenmetretz Kinderbetten
Eisenmöbelfabrik Suhl i Thür

Ausbeſſerin ſucht Be ſchäfnigung in
n außer d Hauſe Boetheſtr 30 II

Leo ehemeigenes Fabrikat
in verschiedenen Sorten

täglich friscer
Konditorei G Zorn

Den
Tel
1265

Weihnachtsbitte
für die Zivilpatienten der Königl Kliniken

Magdeburgerſtr
Mit vielem Dank für die bisher erſahrene o gütige Bereitwilligkeit wird

auch in dieſem Jahr die herzliche Bitte um Gaben be o ders an Geld
erneuert Adreſſe Oberpfarrer Prof SchmöuditSc le a o d Marienkirche 2

Weihnachtsbitte
für die Anſtalten des Frauenvereins

zur Armen und Krankenpflege
Beim Heraernahen des Weihnachtsſeſtes kommen wir wiederum mit der

Bitte um freundliche Gaben für die 200 Kinder unſerer Bewahranſtalt
der Strick und Flickj wule und der Knaben nachhilfſchule

Wehr denn ſonſt hasen wir den Wunſch die Kinder deren Väter z T
im Felde ſtehen gefallen oder verwunde ſind zum Weihnachtsfeſte mit not
wensigen Kierdungsſtüchen etwas Spiel eug u derg zu erfreuen aber wir
können es nur wenn in gewohnter Weiſe Freunde und Gonner uns vabei
he fen Deshalb ben wir herzlich um Gaben an Geld um neue und ge
ragene Kleidungsſtücke um Stoffe Schuhe Bücher Näh Schreib und
Spielſachen Jede Gabe iſt willkommen und joll gewiſſenhaft verwendet werden

Frau Geheimra Riedel Advokatenweg 36
Frau Oberbürgermeiſter Rive Am Kirchtor 5
Frau Bankier Kurt Steckner Martinsberg 12
Frau Superintendent Wächtler Kl Brauhausſtraße 26
Frau Geheimat Wagner Albrechtſtraße 8

Magdalene P anne Bernburgerſtraße 2
Fräulein Anna Herzberg Martinsberg 21

L czmw

J m

Ein vornehmes Handbuch des guten Tons

Ja

Das Vorſtellen
Die Beſuchskarte
Vom Grüßzen

Mußtkaliſche Vorträge

9

Der Amgang in und
wmwit der Geſellſchaft

Emil Rorro
Zehnte verbeſſerte Auflage

Preis geheſtet 5 Mk fein gebunden 4 Mk

Auhalt

Geleitwort Aus der Familieb Allgemeines Geburt und Taufe IlUmgangs formen Kon rmationvom e Verlobung rVon der Beſcheidenheit nd
rauungPerſönliches Hochzein zeitTee des Körpers T Beerdigung Trauer

Wleidnn LogierbeſuchDie Kleidung Cr nkgelder
Aus der Geſellſchaft Dienſtboten

27 Beſuch Ans der Offentlichkeit linladungen gDer Empfan Jm Theater und Konzertu Jm Gaſthaus im Caſs
Auf der Straße und Anderes
Ueber das Reiſen

Die Unterhaltung m hotel
Anredeformen VerſchiedenesEiniges über den Umgang Vom Rauchen

mit Damen Der briefliche VerkehrWinke zur Beherzigung für Am Telephon hjunge Mädchen Etwas über Geſchenke
Bei Tafel Kartenſpiele WettenDie Bewirtung Etikette bei HofeDer Ball Maskenball KoſtümfeſitZur Geſchichte des Tanzes

De Zu beziehen durch alle Buchhandlungen

C

e e S F
Vornehme

Familienrahmen
alle Grössen Photographien sind geschmackvoll

unterzubringen
von 1,65 Mk bis 10 Mk

C F Riffer
Halle a Leipzigerstr 90Weihnachtsbitte

Mitglied des Rabatt Spar VereinsDen Obdachloſen den Aermſten der Armen wollen wir auch in dieſem
dem zweiten Kriegsjahre eine Weihnachtsſreude bereiten Die Unterze chneten
ſind gern be ein für dieſen Zweck beſtimmte Gaben an Geld und Kleioungs
ſtüchen auch gebrauchten entgegen zunehmen

Fl Senff Jägerplatz 10 l Fr Paſtor Gerß Luiſenſtr 11
Frl Martius Zinksqartenſtt VRiediger Regntier Karſer ſtraße 2 I
Weinhof Paſtor Breiteſtr 20 Frl Nebe Karlir 27 J Hell nann
Paſtor Sieinweg 33 I Walter Kaufmann in Firma Knabe N boler
ſtraße 2 Kraſemann Fahrikant Schmeernr 19 Jakuli Bürſtenſcbrikant

Schmeerſtr 1 Schönfeld Mimelſchullehrer Zwingeritr 13 III
Die Beſcherung findet am Donnerstag den 23 Dezember nachmittags

5 Uhr im Roſenthal ſtan

l Ha ergeherung Cecen Undegdeler

johannes Meyer Göbenſtr 18 prt
Telephon 3418 Bertilqung von

e Ungeziefer nuter Garantie
Rahlung nach Erfolg t

C

J

Porto und von 5 Pfd an portofrei

in allen
Sorten

Souchong Congo Java Ceylon

Tee
Jud Aſſam auch Miſchungen
alles in Pfundpackungen unt Garantie
rein wohlſchmeckender Ware u zwar
feinſte zu Mk 40 per Kg
feine 3gute 5 77mittiere 3250Grustee M 2, feiner Grus

tee M 25 per kgverzolli eſern denen Rachnahme be
Abnahme von mindeſtens 3 Pfd exkl

Oswald Becken Go
Tee Jmporteure

Hamburg 93 Alſterdamm 35

Schneesternwolle
zum Selbſtanfertigen

von Golfiacken
in zirka 15 modernen Farben

Reu Feldgrau E 50
H Schnee Nachfolger

Luſtſpiel von Schönthan u Kadelburg

Flektr Schlat n

kinderzimmer
Borridor ete
bicht Anlagen

schon von
e Mk 00 ane e WrimaG geſhſote

Uelerſer
Mir

nd Erst
Jatlerien

fürs Feld
in allen

Preislagen

r

e

dent ec Alle elektrischen
e BSpviekechene u Lehrwittele i für Schüler

sowie praekt
Gebrauchs
gegenstände

tüur den Haushalt als Akku
mulatoren kleine Osramlampen

Einzelteile für kl Lichtanlagen
Dynamos Elektrisier u Rhum
korff Apparate Influenzmwaschi
nen drahtl Telegraphie elektr
Bahnen Dampfmaschinen und
Betriebsmodelle usw eleltr
Nachitischleuchter und prima
elektr Taschenlampen auch mit

ladbaren Batterien
Knotnaioge grates u franko
Alle Beleuchtungsgegen
stände für elektr Licht

Bitte um Beachtung meiner
s Bau enster Ausitdgen

Kästnenw
Elektrotechn Anstalt
Friedriehetrasso 56

Nähe Stadttheater

GrOettihngaca
Str 2

MDeiche und steife
Herren Hüte
bewährte MarkenFeuhelten von P C Hablg

Wien

Asthma
veidenden terte ich umſonſt mit wie
ich von meinem langjährigen ſchwerſten
Afthma in kurzer Zeit durch eine ein
jache natürliche Anwendung vollſtändig
befreu wurde

A Weigand Privatier
München Albaniſtraße 1

DZ

40 ähriger Erfolg
Zur Haarpttege

aniisepliseh
betebend

nervenstark
e rtrischens
Kräuter
Extrakt

verhütet gen Haaraus al
Vorhindertdieschuongeubildung

Starkt den Haarwuens
Beiſebt die Nerven

Fl M 25 Doppelfl M 2 bei
Oscar Ballin sen u jun

Part Loinziqorstrasse 9 o 63

Breunholz Verhanf
der Arbeitsſtätte des Vereins

für Volkswohl
Feldſtraße 13 Zugang von der
Deſſauerſtraße Telephon 5028
1 Rit ſein gehackht 12
t 251 Korb 55 246Nur gutes Kiefernholz

Hauptlehrer
wünſcht Heirat Aufricht g

Anerb mit Angabe der Verhältniſſe

Gr Steinſtraße 84
und des Bermögens unter M 2319
abzugeben in der Exped d Zig
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